
ab tt.mm.jjjj

ACTK - LEOS 31 oder 32 16 xxx

zwischen

BKK Landesverband Mitte, Eintrachtweg 19, 30173 Hannover,

IKK classic*

KNAPPSCHAFT - Regionaldirektion Frankfurt/Main, 

und

- andererseits -

AOK PLUS - Die Gesundheitskasse für Sachsen und Thüringen, vertreten durch 
den Vorstand, dieser hier vertreten durch Frau Sabine Behrendt zugleich handelnd 

für die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG),

Verbandsname 
Verbandstraße 
Verbandsort

Trägername
Trägerstraße

Trägerort

Anlage 5
zum Rahmenvertrag über die Versorgung mit HKP gern § 132a Absatz 4 SGB V u Versorgung mit Haushaltshilfe gern § 132 Absatz 1 SGB V vom 01 01 2026

Der Pflegedienst. der Mitglied des im Rubrum dieser Vereinbarung genannten Verbands ist. die/den oben genannten Arbeitsvertragsnchtlinien/Tanfvertrag in 
der jeweils geltenden Fassung vollumfanghch anwendet die Voraussetzungen des Rahmenvertrages erfüllt und diesem beigetreten ist erhalt von dem 
Leistungstrager für vertragsarztlich verordnete und genehmigte Leistungen ab dem tt mm jyj eine Vergütung entsprechend dem beigefugten 
Vergutungsverzeichms

Mitgliedseinrichtungen des Verbandes XXX 
unter Anwendung der AVR XXX,' desTarifvertrages XXX

NAME PFLEGEDIENST
IK

STRASSE PFLEGEDIENST 
ORT PFLEGEDIENST

die Ersatzkassen
- Techniker Krankenkasse (TK)

- BARMER
- DAK-Gesundheit

- Kaufmännische Krankenkasse - KKH
- Handelskrankenkasse (hkk)

- HEK - Hanseatische Krankenkasse
Gemeinsamer Bevollmächtigter mit Abschlussbefugnis 

Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek). 
vertreten durch den Leiter der Landesvertretung Thüringen

zum HKP Rahmenvertrag 
für

Anlage 5 - Mustervergütungsvereinbarung
für die Leistungen der Häuslichen Krankenpflege nach § 37 SGB V 

sowie Haushaltshilfe nach § 38 SGB V 
im Freistaat Thüringen 

im Folgenden Krankenkassen genannt
- einerseits - 

D^r ^i’iegsdi^ns-’, der die Voraussetzungen des Rahmenvertrages erfüllt und d esen be’ge'r-'.er. ist erhalt von dem Leistungstrage<" für ve'tragsarzt ch 
verordnete und genehmigte Leistungen > em tt. im jjjj eine Vergütung entsprechend dem beigefugten Vergüt .ingsverzeichnis unter der •.»•tr, i'i '.en 
Anwendung des . . .

■ Diese Vereinbarung wird durch die IKK classrc m Bezug auf § 132 SGB V zugleich für die BIG direkt gesund, die IKK gesund plus, die IKK-Die Innovationskasse sowie die IKK Südwest geschlossen.

Vergutungsvereinbarung Haushaltshilfe und Häusliche Krankenpflege Thüringen - Verband /
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Anlage 5
zum Rahmenvertrag uoer die Versorgung mit HKP gern § 132a Absatz 4 SGB V u Versorgung mit Haushaltshilfe gern § 132 Absatz 1 SGB V vom 01 01 2026

I. Allgemeine Grundsätze

1. Diese Vergütungsvereinbarung basiert auf der jeweils aktuellen Fassung vom "Verzeichnis verordnungsfähiger Maßnahmen der 
häuslichen Krankenpflege (Leistungsverzeichnis)", welche Anlage zur Häuslichen Krankenpflege-Richtlinie nach § 92 Abs. 1 Satz 2 Nr. 6 
und Abs. 7 SGB V ist; jedoch mit Ausnahme der Position Nr.27a (Psychiatrische Krankenpflege), deren Erbringung den Abschluss eines 
gesonderten Versorgungsvertrages voraussetzt.

2. Alle genannten Leistungspositionen beinhalten Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung der jeweiligen Leistung.

3. Abweichungen vom vereinbarten Umfang der Leistungserbringung bedürfen unter Beachtung der in Ziffer 1 genannten Richtlinien einer 
gesonderten Begründung des verordnenden Vertragsarztes.

4. Für Leistungen der Häuslichen Krankenpflege nach § 37 Abs. 1 a SGB V erfolgt die Vergütung entsprechend der Leistungspositionen 
gemäß Abschnitt A 2 - 5 nach § 37 Abs.1 SGB V dieser Vergütungsvereinbarung. Mit Erbringung dieser Leistungen kann die 
Wegepauschale zusätzlich mit abgerechnet werden. Bei der Abrechnung der Wegepauschale ist stets die gesetzliche Grundlage der 
bewilligten Leistung in der abgerechneten Gebührenposition zu verwenden (1.-3. Stelle). Bei zeitgleicher Erbringung von 
Behandlungspflege und Leistungen nach § 37 Abs. 1a SGB V ist die gesetzliche Grundlage der Behandlungspflege (032) maßgebend für 
die Abrechnung der Wegepauschale.

5. Die Durchführung der Leistungen ist entsprechend der vertragsärztlichen Verordnung zu planen und zu dokumentieren. Aus der 
Pflegedokumentation müssen Verlauf und aktueller Stand der Leistungserbringung hervorgehen.

6. Alle pflegerischen Prophylaxen, die im unmittelbaren zeitlichen Zusammenhang mit der Erbringung einer ärztlich verordneten Leistung 
stehen, sind Bestandteil dieser Leistungserbringung und werden nicht gesondert vergütet. Einzelverordnungen für pflegerische 
Prophylaxen sind nicht zulässig.

7. Die Leistungen der Behandlungspflege gemäß der Ziffern 6, 7, 8, 13. 14.16,18 - Injektion i m., 22, 23. 24a, 25, 29. 30. 31,31a, 31c - 
Anlegen Stützverbände sind auschließlich durch Pflegefachpersonal zu erbringen.

8. Soweit Verträge zum ambulanten Operieren hinsichtlich der postoperativen Nachsorge den Leistungen dieses Verzeichnisses 
entgegenstehen, erfolgt eine Information durch die Krankenkasse.

9. Sollten einzelne Bestimmungen dieser Vereinbarung durch gesetzliche Neuregelungen ganz oder teilweise unwirksam werden, so wird 
hierdurch die Wirksamkeit der Vereinbarung im Übrigen nicht berührt. Tritt ein solcher Fall ein, verständigen sich die Vertragspartner 
unverzüglich über notwendige Neuregelungen.

10. Diese Vergütungsvereinbarung kann von jeder Vertragspartei unter Einhaltung einer Frist von 3 Monaten zum Monatsende, frühestens 
jedoch zum gekündigt werden. Bis zum Inkrafttreten einer neuen Vergütungsvereinbarung gilt diese Vergütungsvereinbarung 
weiter.

11. Der Leistungserbringer erhält für vertragsärztlich verordnete und genehmigte Leistungen eine Vergütung entsprechend dem beigefügten
Vergütungsverzeichnis, welches ab dem gilt.

Vergütungsvereinbarung Haushaltshilfe und Häusliche Krankenpflege Thüringen - Verband /
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Anlage 5
zumRahmenverr?ag übardis Versorgung twt.HKPjjem. $ 132aAbsatt: 4;SGS'Vu Vfirsorgufg mit HaustaitsMe gern. 1132 Absatz 1 SGB V vorn.01,01.2025

Der Abrechnungscode/Tarifkennzeichen (ACTK/LEGS) der Preisliste lautet: xxxxx

A. Leistungen der Grundpflege und hauswirtschaftlichen Versorgung
PHegerische Prophylaxen, Lagern und Hilfen bei der Mobilität sind Bestandteil der 
verordneten Leistungen in dem Umfang, wie sie zur Wirksamkeit der verordneten Leistungen 
notwendig sind, auch wenn die Häufigkeit, in der sie nach Maßgabe der individuellen 
Pflegesituation erbracht werden müssen, Von der Frequenz der verordneten 
Pflegeieistungen abweichen.

Die allgemeine Krankenbeobachtung ist Bestandteil jeder einzelnen Leistung der häuslichen 
Krankenpflege und von daher nicht gesondert vergütungsfähig.

Nn Lelstunas Position Hinweise für den Pflegedienst BEP.-Nr.
4.-6 .Stelle

EURO

1, Anleitung bei der 
Grundpflege in der 
Häuslichkeit

Die Vergütung erfolgt zusätzlich neben der Erbringung der anzuteitenden 
Leistung oder Teilleistung (Pos. 2 bis 4) der Grundpflege.
Sollte nach zwei erfolgten Anleitungen für den Pflegedienst erkennbar sein, 
dass die Anleitung nicht erfolgreich sein wird, ist diese in Abstimmung mit 
dem verordnenden Arzt abzubrechen und die Krankenkasse unter Angabe 
der Gründe unverzüglich zu informieren.
Die Kontrollpflicht erstreckt sich auf die Dauer der Maßnahme,

Zuschlag von 
50 % des

Preises der 
abgeleiteten 

Leistung

2. Ausscheidung 207 0.00
Anleitung zur Hilfe bei der 
Ausscheidung

Siehe Position 1 Anleitung bei der Grundpfiege in der Häuslichkeit 374 0,00

3. Ernährung 218 0.00
Anleitung zur Hilfe bei der 
Ernährung

Siehe Position 1 Anleitung bei der Grundpfiege in der Häuslichkeit. 373 0,00

4. Körperpflege 205 0.00
Anleitung zur Hilfe bei der 
Körperpflege

Siehe Position l Anleitung bei der Grundpflege in der Häuslichkeit. 375 0,00

5. Hauswirtschaftliche 
Versorgung

Die Leistung ist 1-mal täglich und nur neben den Positionen der 
Grundpfiege einschließlich Zu-und Abgang abrechenbar.

453 0.00

Eine Ausnahme bildet eine mehrfach täglich im Zusammenhang mit der 
Ernährung (Nr. 3) notwendig werdende hauswirtschaflllche Versorgung; in 
diesen Fällen kann die Leistung so oft abgerechnet werden, wie Hilfe bei der 
Ernährung ärztlich verordnet und genehmigt wurde.

454 0,00

Abrechnungsmodalitäten

Ausschließlich abrechenbar neben Ausscheidung 207 und Anleitung 374, 
Ernährung 218 und Anleitung 373, Körperpflege 205 und Anleitung 375; 
jedoch nicht neben restlichen Positionennummem. Die 453 und 454 sind 
nicht nebeneinander abrechenbar.

Ve'rguru?tgsvsreinbarting und Ha'us,ticheKfürn1,;enpfIege Triürjngen- Verband
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Aniaga 5.
zürn Rsihmeiti/fietfäg übef d!#yers<M8un9 mit HKP gern § 132a Absatz 4 SGß V ü.'VersofgLtng mit HaiÄheiHhitfe gern § 135£Absatt 1 SG9 V vam0t0i:2D26.

B, Leistungen der Behandlungspflege
Pflegerische Prophylaxen, Lagern und Hilfen bei der Mobilität sind Bestandteil der verordneten 
Leistungen in dem Umfang, wie sie zur Wirksamkeit der verordneten Leistungen notwendig sind, 
auch wenn die Häufigkeit, in der sie nach Maßgabe der individuellen Pfiegesituation erbracht 
werden müssen, von der Frequenz der verordneten Pflegeleistungen abweichen.

Die allgemeine Krankenbeobachtung ist Bestandteil jeder einzelnen Leistung der häuslichen 
Krankenpflege und von daher nicht gesondert vergütungsfähig.

Hl Leistunqsposition Hinweise für den Pflegedienst BEP-Nr.
4.-6,Stelle

EURO

6. Absaugen Die Leistung ist nicht neben der Position 29 und nur 1 mal pro Besuch 
abrechenbar.
Diese Leistung ist ausschließlich durch Pffegefachpersonat zu 
erbringen.

230 0,00

Branchialtollette Die Leistung ist nicht neben der Position 29 und nur 1 mal pro Besuch 
abrechenbar.
Diese Leistung ist ausschließlich durch Pflegefachpersonal zu 
erbringen.

242 0,00

7. Anleitung bei der 
Behandlungspflege in der 
Häuslichkeit

Die Vergütung erfolgt zusätzlich neben der Erbringung der anzuleitenden 
Leistung der Behandlungspflege. Sollte nach fünf erfolgten Anleitungen für 
den Pflegedienst erkennbar sein, dass die Anleitung nicht erfolgreich sein 
wird, ist diese in Abstimmung mit dem verordnenden Arzt abzubrechen und 
die Krankenkasse unter Angabe der Gründe unverzüglich zu informieren. 
Die Kontrollpflicht erstreckt sich auf die Dauer der Maßnahme.
Diese Leistung ist ausschließlich durch Pftegefachpersonal zu 
erbringen.

sofern keine 
GPOS für 
Anleitung 

vorhanden, 
ist. im 

Eihzeifäll 389 
anzuwenden

Zuschlag von
50 % des 

Preises der 
angeieiteten

Leistung

8. Bedienung und 
Überwachung des 
Beatmungsgerätes

Die Vergütung ist unter Beachtung des Wirtschaftiichkeitsgeboies gemäß § 
12 SGB V im Einzelfali vor der Leistungserbringung zu entscheiden, 
Diese Leistung ist ausschließlich durch Pflegefachpersonal zu 
erbringen.

238 Einzelfall

9. Blasenspülung Routinemäßige Blasenspülungen zur Vermeidung eines verstopften 
Katheters oder zur Zystitisprophylaxe sind medizinisch nicht indiziert.

Die Leistung ist nicht neben der Position 20 abrechenbar.

241 0,00

10. Blutdruckmessung 201 0,00
11. Biutzuckermessung 

einschf, Teststreifen
Mit dieser Position ist die Vergütung der-vom Pflegedienst-vorgehaltenen 
Teslstreifen abgegolten. Dies muss aus der Genehmigung der Kasse 
hervorgeheri.

Diese Leistung ist nicht neben 240 und G35 abrechenbar.

284 0,00

Biutzuckermessung 
ohne Teststreifen

Diese Position kommt zum Ansatz, wenn die Teststreifen vom Versicherten 
(aufgrund ärztlicher Verordnung oder Selbstbeschaffung) vorgehalten 
werden.

Diese Leistung ist nicht neben 284 und C35 abrechenbar.

240 0,00

Anleitung zur 
Biutzuckermessung 
(ebne TesUteifen)

Siehe Position 7 Anleitung bei der Behandlungspflege in der Häuslichkeit, 372 0,00

Vargütungsverembarung Uausha'isMe Havshch» Krar&^pflese Tpünng-n - yp
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Anlags 5
zum F?ahmenvfifüiag über die Versorgung-mä HKP.gen; § 132a Ahsatz 4 SC38' Vu. Vetsörgu^g mtt Haushattshilfe gem.§ 132 AbsaU 1 SGB V vom 01012026

Nn Leistunqsposition Hinweise für den Pfleqedienst BEP-Nr.
4.-6.Stelle

EURO

11a. Interstitielle Gluko­
semessung

Beinhaltet
- Ermittlung und Bewertung des interstitiellen

Glukosegehaltes mittels Testgerät
- Sensorwechsel bei Bedarf
- Kalibrierung bei Bedarf

Diese Leistung ist nicht neben 240 und 284 abrechenbar.

C35 0,00

Anleitung zur 
interstitiellen Gluko- 
semessuna

Siehe Position 7 Anleitung bei der Behandlungspllege C62 0,00

12. Positionswechsel 
zur Dekübitus-hehandlung 
Grad 1 .

Einmal je Einsatz abrechenbar.

Die B83 ist nicht neben der B84 abrechenbar.

B33 0,00

Positionswechsel zur 
Dekubitusbehandlung 
Grad 2

Einmal je Einsatz abrechenbar.

Die B84 ist nicht neben der B83 abrechenbar.

B84 0,00

Anleitung bei 
Positionswechsel zur 
Dekubitusbehandluno

Siehe Position 7 Anleitung bei der Behandlungspflege B85 0,00

13. Überprüfen und Versorgen 
von Drainagen

Diese Position beinhaltet den ggf, erforderlichen Verbandwechsel je 
Körpers teile.
Diese Leistung ist ausschließlich durch Pflegefach personal zu 
erbringen.

524 0,00

14. Einlauf / Klistier 1 Klysma I 
digitale Enddarm­
ausräumung

Einlauf 247 0,00
Klistier. Klysma 303 0.00
Mikroklyst 304 0,00
digitale Enddarmausräumung 315 0,00
Einlauf, Klistier und Klysma sind nicht gleichzeitig neben der Position 20 
abrechenbar, sofern es dieselbe Körperöffnung betrifft.
Alle Leistungen in Position 14 sind ausschließlich durch 
Pflegefachpersonal zu erbringen.

15. Flüssigkeits-bilanzierung Die Vergütung ist unter Beachtung des Wirtschaftlichkeitsgebotes gemäß § 
12 SGB V im Einzeffall vor der Leistungserbringung zu entscheiden.

249 Einzeifal!

16. Infusionen, 1. v. Die Vergütung erfolgt in Form einer Pauschale je verordneten Einsatz.
Diese Leistung ist ausschließlich durch Pflegefachpersonal zu 
erbringen.

25t 0,00

16a. Infusionen, s. c. Die Vergütung erfolgt in Form einer Pauschale je verordneten Einsatz. 591 0,00
17. Inhalation 255 0.00

Vergüiungsx^f.einbarurig.bfavshäitshilfß wnd Häusiithe: Kranj<enpfieg«' Thüfingan * Va^anö $$ ?tws.^
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AptagsS . .
zum R^hrp&rtvarifag über die Verscrgiing mit HKP gern § 132a Absatz 4 SGB V u Vieisergung mit Hausha^sh^e gern § 532 Absatz 1 SGB V vom 01 Öi.2026

Nr. Leistunqsposition Hinweise für den Pfleqedienst BEP-Nr.
4,-6 Stetig

EURO

18. Injektionen 

-so.
- i.m.

Bei Injektionen mit mehreren mischbaren Arzneilösungen Ist nur eine 
Injektion abrechenbar,
Injektionen an verschiedenen Körperstellen sind nebeneinander 
abrechenbar.
Mitder Gebühr sind die Sach kosten für Einmalspritzen, Tupfer und Alkohol 
abgegolten.

Injektionen s. c, 324 0,00
Injektion 1. m.
Diese Leistung ist ausschließlich durch Pflegefachpersonal zu 
erbringen.

325 0,00

Injektion s. c. 2. Präparat 415 0.00
Injektion s. c. 3. Präparat 416 0,00
Injektion i. m. 2. Präparat
Diese Leistung Ist ausschließlich durch Pflegefachpersonal zu 
erbringen.

418 0,00

Anieitunq zurs. c, Infektion Siehe Position 7 Anleitung bei der Behandlunqspfiege in der Häuslichkeit. 335 0.00
Insulininjektion Kann die Insuiininjekiion mittels PEN nicht durchgeführt werden, ist mit einer 

gesonderten ärztlichen Begründung die s.c. Injektion Position 18 
abrechenbar.
insuiininjekiion 301 0.00
Insulininjektion 2. Präparat 417 0,00

Anieitunq zur Insulin Injektion Siehe Position 7 Anleitung bei der Behandlungspfiege in der Häuslichkeit. 334 0,00
19. Richten von Injektionen zur 

Selbstapplikation
Richten von Injektionen zur Selbstapplikation
Die Position ist nur 1 mal täglich und nicht neben den Positionen 18 
abrechenbar.

311 0,00

20. Instillation Diese Leistung ist nicht zeltgleich neben den Positionen 9,14 und 23 
abrechenbar.

259 o.oo"

21. Aufleqen von Käiteträqern Das dafür erforderliche Mittei ist nicht vom Pflegedienst vorzuhalten. 203 0.00
22. Versorgung eines 

suprapubischien Katheter
Bei reizloser Wunde ist der aseptische Verbandwechsel in der Regel alle 
zwei bis drei Tage medizinisch indiziert.
Diese Leistung ist ausschließlich durch Pflegefachpersonal zu 
erbrinqen.

313 0,00

23, Kathete risierung der 
Harnblase

Kathelerisienrng der Harnblase
Die pflege eines Dauerkatheters ist nicht Bestandteil dieser 
Leistunqsposition.

527 0,00

Schulung zur Einmalkatheterisierunq, transurethral 511 0,00
Diese Leistungen beinhalten auch die zeitgleiche Erbringung 
der Position 20.
A!1e Leistungen in Position 23 sind ausschließlich durch 
PflegefachpersonaJ zu erbringen,

25. Magensonde, Legen und 
Wechseln

Diese Leistung ist ausschließlich durch Pflegefachpersorialzu 
erbrinqen.

265 0.00

Ve?gutungsvereinDa.rüng Hausha^hi^e und Käufliche Krankenpfiege Tnuhngen - Verband t ^Vv.?v. ä(s
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Afifaga 5
sumRahrrwrivertiag üher die Vafscrgyng jriit HKP geiH § l32aA6MEE4$GB Vu. Versorgurig mit Haushallshüte gemL-5.i33f Absatz 1 SC59 Wem 01:01 2026

Nr Leistunasposition Hinweise für den Pfleqedienst BEP-Nr.
4-6. Stelle

EURO

26. Verabreichen von ärztlich 
verordneten Medikamenten

als allelniqe Leistuna

Erfolgt das Verabreichen von ärztlich verordnetenen Medikamenten als 
alleinige Leistung (233) und Medikamentengabe mittels Tropfen. Säfte und 
Tinkturen (und andere Medikamente nicht In Tablettenform) als alleinige 
Leistung (477) in einem Einsatz, ist ausschließlich die Abrechnung der 
Verabreichung von ärztlich verordneten Medikamenten als alleinige Leistung 
(233) möglich.

Verabreichen von ärztlich verordneten Medikamenten als alleinige Leistung 
(233) ist nicht neben BEP 477, D78, D79 abrechenbar

233 0,00

Medlkamentengabe mittels 
Tropfen, Säfte und Tinkturen 
(und andere Medikamente 
nicht in Tabletten form) 

als allelniqe Leistuna

Erfolgt das Verabreichen von ärztlich verordnetenen Medikamenten als 
alleinige Leistung (233) und Medikamentengabe mittels Tropfen, Säfte und 
Tinkturen (und andere Medikamente nicht in Tabiettenfomi) als alleinige 
Leistung (477) in einem Einsatz, ist ausschließlich die Abrechnung der 
Verabreichung von ärztlich verordneten Medikamenten als alleinige Leistung 
(233) möglich,

Medikamentengabe mittels Tropfen, Säfte und Tinkturen (und andere 
Medikamente nicht in Tablettenform) als alleinige Leistung (477) ist nicht 
neben BEP 233, 078, D79 abrechenbar.

477 0,00

Richten von ärztlich 
verordneten Medikamenten, 
bspw. Tabletten (Dostmed)

Das Richten der Arzneimittel erfolgt In der Regel wöchentlich (mit 
Ausnahme flüssiger Medikamente wie Säfte und Tropfen). Wird ein 
zusätzliches Herrichten der Medikamente in einer Medikamentenbox 
aufgrund eines geänderten/ aktualisierten Medikationsplanes notwendig, 
dann ist die neue Verordnung zusammen mit einer Kopie der ersten 
Verordnung zur zusätzlichen Genehmigung und Abrechnung bei der 
Krankenkasse einzureichen.

Diese Position ist anstelle einer tägfichen Medikamentengabe einmal 
wöchentlich neben anderen Leistungen abrechenbar.
Richten von ärztlich verordneten Medikamenten, bspw. Tabletten (Dosimed) 
ist nicht heben BEP 233, D78 abrechenbar.

312 0,00

Bad zur Behandlung von 
Hautkrankheiten

Diese Position kann neben anderen Leistungen der Behandlungspflege 
erbracht und abgerechnet werden.

236 0.00

Medikamentengabe neben 
anderen Leistungen

Erfolgt die Medikamentengabe neben änderen Leistungen (D78) und 
Medikamentengabe mittels Tropfen. Säfte und Tinkturen und andere 
Medikamente nicht in Tabiettenform neben anderen Leistungen (079) in 
einem Einsatz, ist ausschließlich die Abrechnung der Medikamentengabe 
neben anderen Leistungen (D78) möglich.

Medikamentengabeneben anderen Leistungen (078) ist nicht neben BEP 
233,477,079 abrechenbar.

D78 0,00

Medikamentengabe mittels 
Tropfen, Säfte und Tinkturen 
(und andere Medikamente 
nicht in Tablettenform) 
neben anderen Leistungen

Erfolgt die Medikamentengabe mittels Tropfen, Säfte und Tinkturen (und 
andere Medikamente nicht in Tablettenform) neben anderen Leistungen 
(D79) und Medikamentengabe neben anderen Leistungen (078) in einem 
Einsatz, ist ausschließlich die Abrechnung der Medikamentengabe neben 
anderen Leistungen (D78) möglich,

Medikamentengabe mittels Tropfen, Säfte und Tinkturen (und andere 
Medikamente nicht in Tablettenform) neben anderen Leistungen (079) ist 
nicht neben BEP 233.477, D78 abrechenbar.

079 0,00

VefgOturigsv^reinhajunQ Haushatihiite und Häuslich« Kjankenpfiege Thüringen > Vffrbsnd t $k. $..■.&$ <jp
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Antag.e 5 .
zufn über dis Versorgi^g #7:4 HKP gesTi. .§ 132a Absatz; 4 SGB'V u Vers-örgtipg rntt HavshaEtshilf^ gam. •§ 1’32 Absatz A SG6 V vom .dl.01-2026.

nl Leistunqsposition Hinweise für den Pfieqedlenst BEP-Nr.
4.-6.SieDe

EURO

26a. Durchführen der Sanierung 
von MRSA-Trägern mit 
gesicherter Diagnose - für 
Versicherte mit Anspruch auf

MRSA-Medikamentengabe (Applikation einer antibakteriellen Nasensalbe 
odereines antiseptischen Gels, Mund-und Rachenspülung mit einer 
antiseptischen Lösung, Dekontamination von Haut und Haaren mit 
antiseptischen Substanzen).

Es sind maximal drei Einsätze am Tag abrechenbar.

D80 0,00

Leistungen nach SGB XI

Durchführen der Sanierung 
von MRSA-Trägem mit 
gesicherter Diagnose - für 
Versicherte ohne Anspruch 
auf Leis-tunqen nach SGB XI

MRSA-Medikamentengabe (Applikation einer antibakterielien Nasensalbe 
oder eines antiseptischen'Geis, Mund- und Rachenspülung mit einer 
antiseptischen Lösung, Dekontamination von Haut und Haaren mit 
antiseptischen Substanzen) und begleitende Maßnahmen.

Es sind maximal drei Einsätze am Tag abrechenbar.

D81 0.00

(mit begleitenden 
Maßnahmen)

je Einsatz

27. Versorgung bei perkutaner 
endoskopischer 
Gastrostomie fPEG)

Bei reizloser Wunde ist der aseptische Verbandwechsel in der Regel alle 2 
bis 3 Tage medizinisch indiziert.

309 0.00

28. Stomabehandlung Diese Position beinhaltet den ggt erforderlichen Verbandwechsel an 
derselben KÖrperstelle.

276 0,00

Anleitung zur 
Stomabehandiunq

Siehe Position 7 Anleitung bei der Behandiungspflege in der Häuslichkeit 405 0,00

29. Wechsel und Pflege der 
Trachealkanüle

Diese Leistung beinhaltet auch das Absaugen.

Diese Position ist nicht neben Position 6 abrechnenbar.

Diese Leistung Ist ausschließlich durch Pflegefachpersonal zu 
erbringen.

435 0,00

30. Pflege des zentralen 
Venenkatheter

Diese Position beinhaltet den ggf, erforderlichen Verbandwechsel an 
derselben Körperstelle,
Bei Transparentverband ist diese Position ein bis zwei Mai wöchentlich 
abrechenbar.

Diese Leistung ist ausschließlich durch Pflegefechpersonal zu 
erbringen.

319 0,00

Vargüniagsversinbarung Hausha^hüfe und Häusliche Krankenpflege Thingen - V^rtarLdVp^g.'!^'^! ;K
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Ansage 5
zum Rahmenvertrag tiiier die V^rsorg-^rtg mtt H^P- gem: §132a Absatz 4 SGB V ü Versargung mit.Haushaltshftre gern. § 132 Absatz 1 SGB V ^om 0'1'01.2025

Nr. Lelstunqsposition Hinweise für den Pfieqediehst BEP-Nr.
4.-6.Steile

EURO

31. Wund Versorgung
1. Körperstelle bei akuten 
Wunden
Hierunter zählen auch
Dekubitu&behandlungen*

Die Gebiihrenpositionen 322 und 421 sind nebeneinander abrechenbar.

Diese Leistung ist ausschließlich durch Pffegefachpersonat zu 
erbringen.

322 0,00

Wundversorgung
2. Körperstelle bei akuten 
Wunden
H ieruntö r z ählen auch
D e kubitua bßhancti unBert

Die Gebührenpösitionen 322 und 421 sind nebeneinander abrechenbar.

Diese Leistung ist ausschließlich durch Pflegefachpersonal zu 
erbringen.

421 0,00

Wundversorgung
3 Körperstellen bei akuten 
Wunden
Hierunter zählen auch 
DekubltusbchandJungen

Sind drei Verbände getrennt in einem Einsatz vorzunehmen, erfolgt die 
Vergütung als Pauschale.
Oie Gebührenpositionen 467,468 und 469 sind nicht nebeneinander und 
nicht neben der 322, sowie 421 abrechenbar.

Diese Leistung ist ausschließlich durch Pftegefächpersonalzu 
erbringen.

467 0,00

Wund Versorgung
4 Körperstelien bei akuten 
Wunden
Hierunter zählen auch 
pekubitusbehandfungen

Sind vier Verbände getrennt in einem Einsatz vorzunehmen, erfolgt die 
Vergütung als Pauschale,
Die Gebührenpösitionen 467,468 und 469 sind nicht nebeneinander und 
nicht neben der 322, sowie 421 abrechenbar.

Diese Leistung ist ausschließlich durch Pflegefachpersonal zu 
erbringen.

468 0,00

Wund Versorgung 
ab 5 Körperstellen bei akuten 
Wunden
Hierunter zählen auch 
Dekubitusbchandlungcn

Sind im Einzelfall fünf und mehr Verbandswechsel Je Einsatz erforderlich, ist 
die Vergütung gesondert zu vereinbaren. Dabei ist der vom Pflegedienst 
regelmäßig zu erstellende Pflegevertaufsbericht einzubezlehen.
Die Gebührenpositionen 467,468 und 469 sind nicht nebeneinander und 
nicht neben der 322, sowie 421 abrechenbar.

Diese Leistung ist ausschließlich durch Pflegefachpersonal zu 
erbringen.

469 Einzelteil

Kombinationsverband
1. Körpersteüe

Der Kombinationsverband 1. Körperstelle ist neben dem 
Kombinationsverband 2. Körperstelle abrechenbar.
Die Kombinationsverbände sind nicht neben anderen Leistungen der 
Nummer 31,31a und 31b an der gleichen Körperstelle abrechenbar.

Diese Leistung ist ausschließlich durch Pflegefachpersonal zu 
erbringen.

366 0,00

Karnbinationsverband
2. Körperstelle

Der Kombinationsverband 1. Körperstelle ist neben dem 
Kombinationsverband 2, Körperstelle abrechenbar. Die 
Kombinationsverbände sind nicht neben anderen Leistungen der Nummer 
31,31a und 31b an der gleichen Körperstelle abrechenbar,

Diese Leistung ist ausschließlich durch Pflegefachpersonal zu 
erbrinqen.

082 0,00

Kombinationsverband
3 Körperstellen

Der Kombinationsverband 3 Körperstellen ist nicht neben dem 
Kombinationsverband 1. Körperstelle und Kombinattonsverband 2, 
Körperstelle abrechenbar.

Die Kombinationsverbände sind nicht neben anderen Leistungen der 
Nummer st, 31a und 31b an dergleichen Körperstelle abrechenbar;

Diese Leistung ist ausschließlich durch Pflegefachpersonalzu 
erbrinqen.

D83 0,00

VergtittjngsveteiribanJhg Haushajishilfe tind Häusliche Krankenpfiege Thühnqen* Vierband J ajs U mm.^.
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Anlage 5
zum Rahmenvertrag uuet d;e Vetsargung HKF gern § 132a Aö$at%-4.SGH V u. Vetsctgung rrwr Haiisha^iKe gßtn § ^^A^saU tSGB V vom 0i.0i.3G26

Nr. Leistunqsposition Hinweise für den Pfleqedienst BEP-Nr.
4.-6.Stelie

EURO

31b. Anziehen von Kompressions­
strümpfen / -Strumpfhose

Ais Leistungen im Rahmen dieser Position sind das An-und das Ausziehen 
getrennt vergütungsfähig.

293 0,00

Ausziehen von 
Kompresstons-strümpfen f - 
Strumpfhose

Als Leistungen im Rahmen dieser Position sind das An-und das Ausziehen 
getrennt Vergütung sfähig.

299 0,00

Anleitung Anziehen 
Kompressions-strümpfen / - 
Strumpfhose 

Siehe Position 7 Anleitung bei derBehahdlungspflege in der Häuslichkeit. 377 0,00

Anleitung Ausziehen 
Kompressions-strümpfen / - 
Strumpfhose

Siehe Position 7 Anleitung bei der Behandlungspflege in der Häuslichkeit. 378 0,00

Anlegen von Kompressions­
verbänden
1. Körperteil

Kompressionsverbände in Verbindung mit vorheriger akuter 
Wundversorgung an dergleichen Körperstelle sind als 
Kombinationsverbände abzurechnen.
Das Anlegen von Kompressionsverbänden 1. Körperteil ist neben dem 
Anlegen von Kompressionsverbänden 2. Körperteil abrechenbar.

525 0,00

Anlegen von Kompressions­
verbänden
2. Körperteil

Kompressionsverbände in Verbindung mit vorheriger akuter 
Wuridversorgung an der gleichen Körperstelte sind als 
Kombinationsverbändeabzu rechnen.
Das Anlegen von Kompressiönsverbänden i. Körperteil ist neben dem 
Anlegen von Kompressionsverbänden 2. Körperteil abrechenbar.

D84 0,00

Anlegen von Kömpressions­
verbänden
ab 3 Körperteilen

Kompressionsverbäride in Verbindung mit vorheriger akuter 
Wund Versorgung an dergleichen Körperstelle sind als 
Kombinationsverbände abzurechnen. Das Anlegen von 
Kompressiönsverbänden 3 Körperteile ist nicht neben dem Anlegen von 
Kompressionsverbänden 1. Körperteil und Anlegen von 
Kompressionsverbänden 2. Körperteil abrechenbar;

DBS 0,00

Abnehmen von 
Kompressionsverbänden 
1. Körperteil

Kompressionsverbände in Verbindung mit einer akuten Wunidversorgung 
an der gleichen Köipersteile sind als Kombinationsverbände abzurechnen. 
Das Abnehmen von Kömpressionsverbänden 1. Körperteil ist neben dem 
Anlegen von Kompressionsverbänden 2. Körperteil abrechenbar.

D86 0,00

Abnehmen von 
Kompressionsverbänden 
2. Körperteil

Kompresstonsverbände in Verbindung mit einer akuten Wundversorgung 
an dergleichen Körperstelle sind ais Kombinationsverbände abzurechnen. 
Das Abnehmen von Kompressiönsverbänden 1, Körperteil ist neben dem 
Anlegen von Kompressionsverbänden 2. Körperteil abrechenbar.

087 0,00

Abnehmen von 
Kompressionsverbänden 
ab 3 Körperteilen

Kompfessio ns verbände in Verbindung mit einer akuten Wundversorgung an 
dergleichen Körperstelle sind als Kombinationsverbände abzurechnen. 
Das Abnahmen von Kompressionsverbänden 3 Körperteile ist nicht heben 
dem Ablegen von Kompressiönsverbänden 1. Körperteil und Ablegen von 
Kompressiönsverbänden 2. Körperteil abrechenbar.

088 ördö
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Afiiage 5
jtum Rahmenv^rtrag üb«r die Versargung m<t hKP gern. §• 1323 Absac 4 SGB V u • Versorgurtg mit HaushaSshite gern $ 132 Absatz 1 SGH V vom 0 $ .01.2026

Nr. Leistunqsposition Hinweise für den Pfleqedienst BEP-Nr.
4.-6 .Stelle

EURO

31c. Anlegen von stützenden und 
stabilisierenden Verbänden

Diese Leistung ist ausschließlich durch Pflegefachpersonal zu 
erbrinoen.

323 0,00

Ablegen von stützenden und 
stabilisierenden Verbänden

B82 0,00

31d. Anlegen von Bandagen und 
Orthesen

Je Bandage oder Orthese
Das An -und Ablegen von Prothesen gehört zu den gnmdpflege-rischen 
Verrichtungen und ist nicht Bestandteil dieser Lelstungs-posltionen, An­
oder Ablegen von Bandagen und Orthesen im Rahmen einer 
Krankenbehandlung liegt nur Vor, wenn die Behandlung nicht der Vorsorge 
(vor Eintritt einer Erkrankung) oder zum Ausgleich einer Behinderung dient.

C13 0,00

Ablegen von Bandagen und 
Orthesen

C14 0,00

32, Wegepauschale für
den 1. bis 5. Einsatz

Für die BEPNr. 706,702,701,713 gilt:

1. Sie umfasst den gesamten Aufwand für alle im Zusammenhang mit den 
erbrachten Leistungen notwendig gewordenen Wege. Die Wegepauschale 
ist'maximal, bis-zu 5 mal täglich abrechenbar.

a/Verden Leistungen der häuslichen Krankenpflege und/oder der 
Haushaltshilfe bei mehreren Versicherten in der selben Wohnanlage 
erbracht, die in einem unmittelbaren zeitlichen Zusammenhang stehen, ist 
die Wegepauschale nur ein mal abrechenbar. Die Wegepauschale ist 
maximal bis zu 5 mal täglich abrechenbar.

3?ürdte Versorgung von Versicherten, die Leistungen von einem In ihrer 
Wohnanlage räumlich integrierten ambulanten Pflegedienst erhalten, ist bei 
vorhandener Präsenz keine Wegepauschale abrechenbar, ist die Präsenz 
nicht organisiert, ist je Einsatz unter Berücksichtigung von Punkt 2 die 
Wegepauschale entsprechend der Gebühren position 706 zur Hälfte 
abrechenbar. Die Wegepauschale ist maximal bis zu 5 mal täglich 
abrechenbar.

4. Die von Punkt 2 und 3 betroffenen Personen siedln der Abrechnung 
gesondert kenntlich zu machen.

5. Die Wegepauschale entsprechend der Gebührenposition 706 ist bei
zeitgleicher Leistungserbringung Von Leistungen der häuslichen 
Krankenpflege und/oder Leistungen der Haushaltshilfe nach SGB V und 
pflegerischen Leistungen nach SGB XI jeweils zur Hälfte und maximal bis zu 
n mat tänÜrh.nhrorhonhor .........

706 0,00

Hausbesuch mehrerer 
Patienten (z. B,Wohnanlage) 
-fürden 1. Patienten

702 0,00

Hausbesuch mehrerer 
Patienten in einer 
Wohnanlage, in welcher der 
Pflegedienst seinen Sitz hat, 
die Präsenz jedoch nicht 
kontinuierlich organisiert ist - 
fifrrion t..Patienten

701 0,00

Wegepauschale bei 
zeitgleicher Erbringung von 
Pflegesachleistungen

713 0.00

33. Haushaltshilfe bis zu 2 
Stunden max. 8 Stunden täglich abrechenbar

112
Pnon# fliil nicht EUf 

■OKRVR

0,00

Haush attshilfe gemäil § 38 
SGB V

116
PtAiv.gia fsldll tih' 

AOKki/S

0,00
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Anlage 5
zum Rahmenvertrag über die Versorgung mrt HKP gern § 132a Absatz 4 SGB V u Versorgung mit Haushaltshilfe gern § 132 Absatz 1 SGB V vom 01 01 2026

tt mm jj

Verband ex

AOK PLUS - Die Gesundheitskasse für Sachsen und Thüringen

BKK Landesverband Mitte, Landesvertretung Thüringen

IKK classic

KNAPPSCHAFT Regionaldirektion Frankfurt/M.

Verband der Ersatzkassen e. V.
Der Leiter der Landesvertretung Thüringen

Vergütungsvereinbarung Haushaltshilfe und Häusliche Krankenpflege Thüringen - Verband /
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